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(54)  Verfahren  und  Vorrichtung  zum  Fluten  von  Speicherkavernen 

(57)  Die  Erfindung  betrifft  ein  Verfahren  und  eine 
Vorrichtung  zum  Fluten  von  Speicherkavernen,  ins- 
besondere  von  Gaskavernen,  die  nach  Auslagerung 
des  Speichermediums  mit  einem  geomechanisch  not- 
wendigen  Mindestinnendruck  beaufschlagt  werden 
müssen. 

Betriebs-  und  funktionsbedingte  Reparaturen  und 
Rekonstruktionen  an  solchen  Kavernen  können  nur 
durchgeführt  werden,  wenn  die  Kavernenbohrung  nicht 
mehr  durch  Gas  mit  dem  geomechanisch  notwendigen 
Mindestinnendruck  beaufschlagt  ist  und  dieser  Druck 
hydraulisch  aufrecht  erhalten  wurde.  Zur  Lösung  dieses 
Problems  wird  in  die  Kavernenbohrung  16  gegen  den 
Kaverneninnendruck  ein  Flutrohrstrang  13  eingebaut 
und  die  Kaverne  19  geflutet,  wobei  mit  dem  Flutrohr- 
strang  eine  hydrodynamische/hydrostatische  Flüssig- 
keitssäule  aus  dem  Flutmedium  eingerichtet  und 
während  des  gesamten  Flutprozesses  aufrechterhalten 
wird.  Der  hydrodynamische/hydrostatische  Druck  der 
Flüssigkeitssäule  kompensiert  selbstregelnd  den  aktu- 
ellen  Kaverneninnendruck,  verschließt  die  Kaverne  19 
hydraulisch  bei  einem  Flutstromabriß  und  sichert  einen 
gleichmäßigen,  pulsfreien  Einspeisedruck  für  das  Flut- 

medium. 
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